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Herren Bezirkliga

RV Erdmannsweiler : TTC Bräunlingen 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

Feld tütet den Sieg für den TTC Bräunlingen ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Bräunlingen im Spiel der Herren Bezirkliga beim RV Erdmannsweiler beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Anton Feld, der
seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten
Etter / Etter bei der 1:3-Niederlage gegen März / Kürner hinnehmen. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Schwarzwälder / Müller das Spiel gegen Hepting / Feld mit 1:3 verloren. Barth / Widua konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Wirth / Klimmer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 1:3 verlor wiederum Michael Etter seine Partie gegen Anton Feld, in
die Feld im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Stefan Etter hatte gegen Marc Hepting
beim 11:9, 12:10, 11:7 keine Schwierigkeiten und überraschte Hepting, dem im Vorfeld zumindest
auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Chancenlos war im Anschluss Frank Schwarzwälder gegen
Kuno Kürner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jan Barth gegen Wolfgang März. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Simon Klimmer konnte Roland Müller den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Beim anschließenden 0:3 gegen Philipp Wirth fand Michael
Widua von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Michael Etter letztlich im Repertoire, um Marc Hepting final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Stefan Etter und Anton Feld, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Feld seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den
TTC Bräunlingen die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des RV Erdmannsweiler die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:19 bei 2 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Bräunlingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 RV Erdmannsweiler

Doppel: Etter / Etter 0:1, Schwarzwälder / Müller 0:1, Barth / Widua 1:0 
Einzel: M. Etter 0:2, S. Etter 1:1, F. Schwarzwälder 0:1, J. Barth 0:1, R. Müller 0:1, M. Widua 0:1 

 TTC Bräunlingen
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Doppel: Hepting / Feld 1:0, März / Kürner 1:0, Wirth / Klimmer 0:1 
Einzel: M. Hepting 1:1, A. Feld 2:0, W. März 1:0, K. Kürner 1:0, P. Wirth 1:0, S. Klimmer 1:0


